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Montag den 4. Juni, em zweiten Pfingſt⸗Jeiertage, wird kein Intelligenz Blatt 


. ausgegeben. 


Am erſten Pingit Feiertage, den 3. Juni 1838, predigen in nadz 


benannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Auf. a. 
Uhr. Beichte um 80% Uhr. Mittags Herr Diac. Dr. Höpfner. Anf. 12 Uhr. 
Nachm Herr Archid. Dr. Kniewel. Anf. 2 Uhr. i z 


` Rönigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Rachmitt. Herr Picar, Mir 


ſchals ki. 


St. Jodann. Vormitt. Herr Paſter Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte 814 Uhr. 


Machmitt. Herr Archid. Dragheim. S EE 
Deminikaner⸗Kirche. Vormitt. Herr Vicar. Jureiſchke und Vicar. Kubin. Nachm. 
Herr Vicar. Schürmann. ; 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paftor Borkowski. Anf. 9 Uhr, Beichte 87 Ur, 

Mittsgs Hr. Diac. Wemmer. Rachmitt. Hr. Arhid. Schnaafe. 


St. Saaft, Vorm. Herr Bicar. Grotzmann. Nachm. Herr Pisar. Neugebauer 


aus Oliva. 


St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Prediger Boͤßoͤrmeng. e AE BS 
Cearmeluer. Vorm. Hr. Pfarratminifirator Glowinefi, Polniſch. Rach mitt. Hr. 


Vicar. Landmeſſer. Deutſch. 


V 
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St. Petri und Pauli. Vormitt. Militairgottesdienſt u. Communion Hr. Diviſtons⸗ 
Prediger Herde. Anf. 8 Uhr. (Heute Nachmittags 5 Uhr Beichtvorbercitung 
e Diviſtonsprediger Prange) Vormitt. Hr. Pred. Böck. Anf. 11 upr. 
Sonntag den 10. Juni Communion. Anf. 815 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormitt. Herr Pred. Blech. Anf. J. Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Nahmitt. Hr. Superintendent Ehwalt., 0 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. N 

St. Bartholomäi. Vormitt. Herr Paftor Fromm. Rachmitt. Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Gand. Sachße. ; 

St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Here Pred. Karmann. 

Heil. Geit. formt, Herr Superintendent Dr. Linde. 

Spendhaus. Vorm. Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Mundt. Auf. bald 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormitt. Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Hellwich. Commanion Herr 
Pred. Blech. Nachmitt. Herr Cand. Mundt. ` 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. Beichte 815 Uhr. Nachmitt. Hr. 
Cand. Dietrich. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gong. Polniſch. Anf. I Uhr. Herr Domherr 
Dr. Lukas im Hochamte. - F 


Am zweiten Pfingft- Feiertage, den 4. Juni 1838, predigen in nad 
FE benannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Lonſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 
9 Uhr. Beichte 815 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Höpfner. Auf. 12 Uhr. 
Nahm. Herr Archid. Dr. Kniewel. Anf. 2 Uhr. 

Koͤnigl. * Vormitt. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr. Vicar. Mi. 

alski. 3 


St. Johann. Bormitt. Herr Paftor Koͤsner. Auf. 9 Uhr. Beichte halb 9 uhr. 
Nachm. Hr. Candidat Rintz. ; > a 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Bicar. Juretſchte. Vorm. Herr Vicar. Kubin. 

St. Catparinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowskl. Anf. 9 Uhr. Beichte 834 uhr. 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Cand. Dr. Herrmann. 

St. Brigitta. Vormittag Hr. Vie. Grotzmann. ' 

St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Predigt⸗Amts⸗Cand. Rindfleiſch. 

Earmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Rachmitt. 

err Vicar. Landmeſſer. Deutſch. N 

St. Petri und Pauli, Vormitt. Militairgottesdienſt Hr. Diviſtonsprediger Prange. 

Auf. halb 10 Uhr. Vormitt. Herr Pred. Bock Anf. 11 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormitt. Herr Pred. Blech. Anf. 9 Ur. Geichte halb 9 upr. 
Nachmitt. Or. Cand. Schoͤw. l 

St. Annen. Herr Pred. Mrongovius. Polniſch. i 

St. Barbara. Vorm Herr Pred. Oehlſchlaͤger. fém, Grp Pred. Karmatın. 


Heil. Geit. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. 


ame, ` 


St. Bartholomäi. Vorm. Hr. Dr. Hing- Nachm. Herr Paſtor Fromm. 
St. Salvator, Vorm. Hr. N ee FR 

2 2 Ki r D 5 
Aa ER Moral Vorm t Herr Probſt Gong. Polniſch. Auf. 10 Uhr. 


An gemeldei: Srem de. 
Angekommen den 31. Mai 1838. e 


ial. Preuß. Geh. Juſtiz⸗Rath Herr Ferd. Neigebauer aus Warndorf 
in Sai im engl. Haufe. Herr Gutebefiger H. Wetzerich und Madame 
Bollmann von Dargellen, log im Hotel de Berlin. Frau Gräfin b. Sierakowely 
nebſt Namitie von Waplitz, Herr Predigt- Amts s Cauditat Woſenting von Culm, 
log. in den 3 ohren. Frau Baronin v. Löwenklau mit Fraͤulein Tochter aus 
Gobro, Herr Juſttzrach Waage, Herr Aſſeſſor Riedel aus Carthaus, log. im Hotel 
roliva, ` Herr Kaufmann Borchardt aus Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Gutsbeſitzer v. Kolzenderg aus Sonnenberg dei Rieſendurg, log. im Hotel de 
Leipzig. 3 
Err EE EE E EES 


Bekanntmachungen. 


1. Die Bemühungen zur Entfernung der Straßenbettelei verſagen einen ge⸗ 


wuͤnſchten Erfolg, weil die Bettler noch immer in den Straßen und auf oͤffentli⸗ 
chen Plaͤtzen Almoſen empfangen. a 
Das Publikum wird daher erſucht, den Wirkungen der Communal-Armen⸗ 
Anſtalten das Vertrauen zu ſchenken, daß für jeden Hilfsbeduͤrftigen die Uns 
terſtuͤtzung bereit iſt, und deshalb keinem Bettler ein Almoſen zu reichen 
weil darin nur eine Begünſtigung der Arbeitsſchen und des ſtrafbaren Um- 
hertreibens anzuerkennen iſt. = 
So wie es zur Beruhigung wohlthaͤtiger Handlungen gereichen wird, jeden 
bemerkbar gewordenen wirklich Hilfsbedürfkigen den betreffenden Behörden 
zu verfaßungsmaͤßiger Fürſorge anzuzeigen, wird es auch eine angenehme 
Pflichterfuͤllung fein, fir die Entfernung des Müßigganges, der Arbeitsſchen 
und des Umherſchweifens der Jugend zu wirken, und hiezu das Mittel anzu⸗ 
wenden, keinem Bettler ein Almoſen zu reichen. 
Wuͤnſcht Jemand den Armen Geſchenke zu machen, fo wird die Deputa- 
tion der Communal Behoͤrde zur Verwaltung des Armenweſens dieſe Geſchen⸗ 
ke gewiß ſehr gerne annehmen und nach Wunſch vertheilen. e 
Nur auf dieſem Wege dürfte es gelingen, nach dem allgemeinen Wuunſche, 
das Publikum von Beläſtigung der Bettler zu befreien, und es wird bor⸗ 
ausgeſetzt daß dieſes Geſuch um fo mehr eine guͤnſtige Aufnahme und Erfül⸗ 
lung finden wird, als der A 59. des Weſtpreuß. Land⸗Armen⸗Reglements 


OI 
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Wer einem Bettler Almoſen giebt, oder ſonſt ohne Anzeige an die Obrig- 
keit beherbergt, it in eine Geldſtrafe von 2 Rthlr. verfallen; Gaſtwirthe 
und Schaͤnker zahlen die Strafe doppelt. Die Anzeiger foler Contra⸗ 
dentionen erhalten die Hälfte der feſtgeſetzten Strafe als Belohnung: 

Sollte demnach die: begruͤndete Anzeige fott finden, daß Jemand dem 
vorhin ausgeſprochenen Geſuch keine Erfüllung gegeben, fo tritt von Sei» 
ten der Verwaltung die Pflichterfüllung zur Anwendung der durch das 
Land⸗Armen⸗Reglement feſtgeſetzten Strafe ein: SL 

Danzig / den 17. ig: 1838: beer e Jeng? 2 
Königl. General⸗Lieutenant u. Gouverneur. Koͤnigl. Landrath u. Poltzei⸗Direktor. 
v: Büchel, Biel, : Leſſe. 


* Die von den Koͤniglichen hohen Miniſterien der Geiſtlichen und Unterrichts⸗ 
Angelegenheiten, fe wie des Innern und der Polizei, zum Wiederaufbau der durch 
einen Blitzſtrahl eingeaͤſcherten Kirche und des Thurms in Medzibor, Regierungs⸗ 
Bezirks Breslau, angeordnete allgemeine Haus⸗Colleete bei en evangeliſchen Fami⸗ 
lien, wird in der Woche vom 10. dis zum 16. Jani d. J. auf die gewoͤhnliche 
Weiſe abgehalten werden; was hiemit dekannt gemacht wird. 
Danzig, den 26. Mal 1338. 
? - Oberbúrgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 


3! Die von Sr. Wajeftät dem Könige zur Herſtellung der in früherer Zut” 
durch Kriegsereigniſſe bedeutend befhädigten katholiſchen Pfarrkirch, in Rheinberg, 
Regierungs- Bezirks Duͤfſeldorf, Allerhoͤchſt angeordnete allgemeine Haus Collecte bei 
den kathollſchen Fam lieu, wird in der Woche vom. 17. bis 23. Juni d Ii auf die 
gewohnliche Weiſe abgehalten werden, was hiemit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 26. Mai 1838. 
: Oberburgermeiſter, Bürgermeiſter und Mob: ` 
Tiet 
AVERTISSEMENTS 


4. Die Berechtigung aum Ciheben der Standgelder auf dem Markte vor dem! 
Ge Thore mit Ausſchluß des Rianen-Lagerungsplatzes, fol in einem Lizitattons⸗ 
el min 3 s 8 
N Freitag den 8; Juni c. Vormittags 11 Ulbr , 
auf dem Rathdauſe vor dem Erakrrath w Kämmerer Geen Sernede vom 1. Ja- 
nuar 1839 ad, auf 3 oder € vabre in Pacht ausyetoten merdin: 
Danzig, den 23. April 1646. i 


Oberbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath: 


5. Die dem Jacobs ⸗Hospital gehörige kleine Bleiche neden dem Hospitalehofe 
M 934, belegen, ſoll von Micharlis d. I, auf ankerwenige drei Jahre verpachtet 
werden: ` SN ; 

Es tT hiezu ein Lizitations⸗Termin \ 


3 = 3 
Së Menkog den 11: Juni c. Mach mitkage 3 Uhr = e 
in unferm Gonfereng bela angeſetzt, A7 welchem wir cautionsfahige Pach tliebhat er 


PPE Die Vorſteher des St. Jacobs⸗Hospitals. 
. göpfner:- Socking. Klawitter 


6; Der bieſige Nagelſchmiedemeiſſer Johann Kaup jun. und die ſeparirte 
; Schuhmacher Zink, Con ſtantia gedorne Benſemer haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 28. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbers dor Eins 
gegung der Che ausgeſchloſſen : ) N 
Pr. Stargardt, den 30. Avril 1338. 
, Bönigl; Preuß Land: und Stadtgericht. 


7. Es haben der hieſige Bürger und Kaufmann Lewin Moſes Jucker und 


deſſen verlobte Braut die Jungfrau Minna Davidſohn, letztere im Beitritt ihres 


Vaters des hieſigen Bürger moſes Davidſohn in Anſehung des von ihnen in die 
Che zu bringenden Vermögens die Gemeinſchaft der Güter, durch einen am 8. d.. 
M. gerichtlich verlautdarten Vertrag ausgeſchloſſen: 
Danzig, den 26 Mai 1833. 2 i 
Bönigl: Preuß Land» und Stadtgericht 
— — —„MAð Pk. 
> Entbindung 
Die glückliche Entbindung meiner lieben Frau don einem gefunden Mädden;, 


zeige Hiemit in Stelle beſonderer Meldung ergedenſt an. A. S- Schirnick. 
Danzig, den 31. Mai 1838. ; 


> 


A 9 d e 6 f. „ l 

9. In Folge einer Schlagberührung entſchlummerte ſanft nach zweitägigen Leis- 
den hue Morgens A Uhr meine geliedte Frau Eleonora Concordia geb. Kreutzer 
in ihrem 55ſten Lebensjahre und im 1 5ten Jahre unſerer glücklichen Ehe. Dieſes 
fur mich und meine beiden Kinder, fo ploͤtzliche boͤchſt traurige Ereigniß, zeige ich 
mit betrübten Herzen unfern Freunden und Bekannten zur geneigten ſtillen Theile: 
nahme hiedurch ergebenſt an Danzig, den 1. Juni 1838, Jacob Blomien. 

— —E—ü—üä—ůk —— — 


| l ` An 3 e igen. 

Vom 28 bis 31. Mai 1838, find folgende Briefe retour gekommen. 

1) Abramowfsky a ee k 5 a Coͤln. 3) Loͤwenberg a SE 
Daunen: 4) Schmidt a Landau, 5) Müller a Marienwerder. 6) Kufuberp 4 Nat 
wig: 7) Sadowski a Langguth. 8) Roſcher a Saalfeld. 9) Hoffmann a Leipzig. 
10) Mankowski a Redenberg. 11) Hahn a Charlottenburg. si 
i Aönigl. Preuß, Ober⸗Poſt⸗Amt. 
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10, Mein Confirmanden⸗Unterricht wird mit Gottes 
Hilfe Montag den 11. Juni d. J. auf's Neue bes 


ginnen | Dr. Kniewel. 

il. Kirchliche Anzeige. ; 
Montag, den 11. Juni, gedenke ich meinen Confirmanden-Unkerricht wieder zu 

beginnen. Diaconus Dr. 3öpfner. 

12. Einem verehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich den 

Betrieb des Dentlerſchen Sargmagazins unter der Firma: i 


N 2 Ge? D 4 
„Dentlerſches Sargmagazin“ i 
fortſetzen werde; und bite deshald, das, Meier Fabrik bisher erwieſene gutige Zu⸗ 
trauen umſomehr fortdeſtehen zu lafen, als es mein Hauptzweck ſein ſoll für reelle 
und prompte Behandlung und Güte des Fabrikats Sorge zu tragen. 

Gleichzeitig zeige ich ergebenſt an, daß das Dentlerſche Sargmagazin, Eingang 
sten Damm e 1427., gegenwärtig mit allen Gattungen eichenen und ſichtenen 
Saͤrgen, fo wie mit Sargbeſchlaͤgen, Platten ıc. auf's Vollkommenſte verſehen iſt, 
und offerire ich ſolche zu den moͤglichſt dilligſten Preiſen. À 

i Eduard Rudolph Gronert. 


13. Das Gaſthaus in Heubude ML. „zum laͤndlichen 


Vergnuͤgen“ empfiehlt fih feinen! geehrten Gåten deim Herannahen der 
ſchoͤnen Jahreszeit, iusbeſondere da jetzt die Wege ſehr bequem zu paſſiren und der 
Garten zur Beluſtigung in beſter Ordnung eingerichtet iſt. Fuͤr reelle und prompte 
Bedienung iſt geſorgt und ſteht es Jedem frei, ſich Kaffee ꝛc. zur Zubereitung mit⸗ 
zubringen. Teichmann 
14. Deux Dames, qui ont consaeré plusieurs années à l'éducation‘ des 
jeunes Demoiselles, souhaiteraient avoir quelques pensionnaires de Tåge 
de 8, 9 à 12 ans, pour lesquelles elles auraient tous les soins, qu'exigent 
le moral et le physique d'une jeune fille. Sé? £ 

A Vexception de langlais, de l’allemand, de la musique et du dessin, 
dont les leçons seraient données par les meilleurs maitres; ces Dames 
s'engagent 3 enseigner elles mêmes toutes les autres sciences et en général, 
tous les ouvrages d'utilité et d’agrement. 

S'adresser à Mlle. Narbel à Danzig, Jopengasse No. 559. 


15. Ein Gut in einer der fhönften Gegenden nahe bei Danzig mit einem Flä- 
cheninhalt von 240 Morgen Preuß., worunter 60 Morgen gut culkivirter Acker und 
Wieſen, und 180 Morgen Wald, mit einem neuen Wohngebäude, 400 Nr baa⸗ 
ren Reventen, beſtellten Saaten und Inventarium, ſoll Familien verhaͤltniſſe wegen 
unter billigen Bedingungen verkauft werden. 
Naͤhere Nachricht erteilt der Commiſſionair Boſchke, Langenmarkt W 448. 


* 


1. Mein Colonial⸗Waaren⸗Detail⸗Geſchäft if jetzt 
wieder in der Unterſtube meines Hauſes Hundegaſſe 
M 263. Aug. Höpfner.“ 
17 Da ſich die Preiſe des Varinas-Canaſter im Frühjahr 1837 ausnahmsweitz 
billig ſtellten, fo fanden wir uns zu jener Zeit veranlaßt, ſehr bedeutende Parthien 
aus den Erndten von 1827 bis 1833 an uns zu bringen; bekanntlich iſt der Fas 
back dieſer Jabrgaͤnge von ausgezeichneter Qualität, und gelang es nus daher ein 
vorzüglich leichtes, angenehm ſchmeckendes und dabei gut riechendes Fabrikat herdor⸗ 
zubringen, welches wir nun jetzt nachdem es abgelagert unter nachſtedenden Etiquets 
einem jeden reſp. Raucher einer guten Pfeife Tadack aufrichtig empfehlen können. 
Byada⸗Canaſter A7 0. aus altem wurmſtichigen Barinas fabricirt a tt 20 Sgr., 


e z NZ 1. aus feinem Varinas Canaſter fabricirt a H 15 Sgr., 
s s NE 2. aus feinem Varinas und amerikaniſchen Blättern fabticirt 
au 12 Sgr. 


e M3. dito i dito ag, 
Den Bertaut haben wir > SS 
Herrn J. W. Oertell in Danzig am hohen Thor 
übertragen, und find diefe Tabade zu den Fabrikpreiſen und bei Abnahme von LOK 
1 H Rabatt bei demſelben zu haben. Sen, Calmus & Wunder, 

Berlin, im April 1838. Tabacksfabrikanten. 

ur hohen Adel, dem verebrungswürdigen Publikum, fo wie meinen verehr⸗ 

ten Kunden, die Verlegung meiner Wohnung nach der Johannis gaſſe AZ 126. 
ganz ergebenft anzeigend, verbinde ich pleichreitig die ganz gehorſamſte Bitte: mich 
in dieſem geräumigen Lokal, ſowohl mit Aufträgen von allen nur möglichen Bau 
als Meubel⸗Arbeiten, fo wie ſaͤmmtlicher Reparaturen dieſer Art, güͤtigſt bechren u 
wollen und im Voraus die Verſicherung reeller Behandlung, verbunden mit 
lichſt billigen Preiſen, entgegenzunehmen. Tiſchlermeiſter Joh. Ed. Putt.“ 


19. umſtande wegen it mein Gaſthaus zu Hochwaſſer am zten Pfingſt⸗ 
Feiertaze, als den 5. Juni geſchloſſen, aber Mütwoch den 6. wieder geöffnet. 
5 Sabricius. 
20 Ein zur Gurskiſchen Sequeſttations⸗Maſſe geboͤriges, in der Bootsmauns⸗ 
gaffe hieſelbſt AS 1169. eg bieher mit Erfolg zum Blockdrehergeſchaͤſt bes 
zußtes Grumdflüd, iR vom 1. October c. ab, und ein geräumiger, del dem zu ders 
ſelben Maſſe gehörigen Grundſtücke Breitgaſſe am Breitenthor AZ 1919. belegener 
Weinkeller iſt ſofort billig an vermiethen. Das Nähere in der Selfengaſſe AS 
952, bei dem Geſchafts-Commiſſſonair und Privat- Secretair ) 


Woſche, 
gerichtlich beſtellter Sequeſtor 
der faͤmmtl. Gurskiſchen Immobilien. 


moͤg⸗ 
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21. Zr ergebeuſten Nachricht, daß Montag, den Aen Pfinuſt⸗Jeiertag, dei 
mir ein Morgen⸗Konkert, ausgeführt von Hautboiſten des Koͤnigl. aten Jafar: 
tepe- Regiments, von 6 bis 8 Uhr ſtat: finden wird; ditte daher ergebenſt um recht 
zahlreichen Beſuch. Bräutigam in Schidlitz. Ss 
. Einem geehrten Publikum empfehle ich tine ganz neu erfundene Art Per 
ruͤken ohne Spannfedern, welche dur haus nicht drücken, ſehr taͤuſchend und dauer⸗ 
haft gemacht find und ſich belichig verengen oder erweitern laſſeu; desgleichen offe: 
rire ich dreierlei Arten moderner Haarlockrn auf Kaͤmmen, welche ganz das Anf, ben 
des natürlichen eigenen Haares haden; ich verſpreche de moͤglichſt billigen Preiſe 
und bitte um geneigtes Wohlwollen. Der Feiſeur J. Claaſſen, 
Së ‚Brstegaffe AC 1229. der Faulengaſſe fhrägehber, 

23. Auswaͤrtigen Eltern, deren Soͤhne, am liebſten in einem Alter unter 11 
ae peine Schulen beſuchen, weift eine achtbare Familie nach, in der fie dil⸗ 
ige Aufnahme finden und unter Aufſicht eines Candidaten ihre Arbeiten anfertigen 
koͤnnen. ; Schnaaſe, Arch id. zu St. Kathur. 


z : " e 
2. 8 Im Café⸗National 
wird zu jeder Tageszeit A Ia Corte geſpeiſt; auch werden daſelbſt monatliche Abon⸗ 
nenten in, auch außerm Haufe argenommen. 


25. Ein Bur ſche von guter Erziehung, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, 
melde ſich Schelzengaſſe AS 436. i See, eck EE, 
26. Von dem Loofe 46292, welch s in der Sten Klaſſe 771er Lotterie 5000 


N gewonnen hat, iſt mir der Inhaber des einen Viertel ‘Liur b. unbekannt, 

daher ich denſelben hiemit aufferdere fid des baldigen damit auf meinem Lott, rie⸗ 

Comtoir, Wollwebergaſſe A 1993. zu melden. Regel. 

27. Dem Herrn Dr. Cohn wird hiedurch ein öffentlicher und verbindlicher 

Dank, fúr die fo ſchleunige und glucklich erfolgte Wiedereinfegung des durch einen 

unglücklichen Fall dem dieſigen Mäfler Herrn Hirſchſohn ausgeſchlagenen Raſen⸗ 

beines, deſſen Zuſtand fo hoch bedenklich war, abgertatt.t- 

26. Alle Gattungen zinnerne Lichtformen werden zu 8 A pr. Stück auf Stahl: 

kern zu gießen angenommen J bunnifgaffe bei 2. C. Lehmann. 

29. Neugarten Ne 527. ut ein gemauertes Sommerhaus im Garten zu ver⸗ 

‚mischen; auch ſind daſelbſt alte Ziegel und Morpen gu derkaufen. 

30. D5 Meine Wohnung iſt jet Schmiedegaſſe NZ 292. neben der Bauſtelle. 
| | A. Keyling, pract. Wundarzt. 

31. Eine Jacht mit volem Invenkarium, ladet 8 Laſt, iſt wegen eingetretener 

Verhaͤltniſſe billig zu verkaufen, zur Anſicht liegt dieſelde gegen die Weintraube. 

Das Måpere daruber erfährt man Zifhmarkt im polniſchen Konig. f i 

32. Auf dem Rittergute Kuro, hinter Neuſtadt, ſtehen 23 Stück fette Ochſen 

und einige dergleichen Kühe zum Verkauf; auch koͤnnen ſelbige nac) Belieben: noch 

einige Zeit ſtehen bleiben. i — Sließbach. 

Kurow, den 30. Mai 1838, 5 ; 
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j x es der bedeutendſten Brennerei Ftablıffements in Weſtpreußen 
| 33. Verkauf aendern Wohndäufern und Wirthſchaftsgebaͤuden ) = 
| Behufs einer Erbauseisanderjigung ſollen nach tehe de in Prauſt 115 Meile 
don Danzig an der Chauſſee belegene Grundſtücke im Ganzen oder getrennt aus 
freier Hand verkauft werden. a 5 ER 
I. Eine Brennerei, beſtehend aus einem febr aut eingerichteten Wohnhauſe, worin 
Laden und Brantweinsſchank, einem Brandhauſe mit 2 Piſtoriusſchen Appas 
raten und ſenſtigen Gerd: ben zur Brennerei in vorzüglich guter Beſchaffenheit, 
einer Wagenremiſe mit Pferdeſtall, einem großen Maſtſtalle, einer Roßmühle, 
einem Sp icher, einem zur Deſtill tion eingerichteten Gebäude und mehreren 
zur Lagerung beſtimmten Kellern. ; x 
2. Ein herrſchatiiches Wohnhaus nebſt Wagenremiſe und Stellung, wozu auch 
ein großer Ob, und Gemüfegarten gehört. 
3. Ein derrſchaftliches Wohnhaus mit Wagenremiſe, Pferdeſtall, Scheune und 


Garten. e 
Nähere Nachricht über Lage, Umfang, ſpecielle Einrichtung und Verkaufsbedin⸗ 
, ‚gungen erhält man Hundegaſſe AS 285. bei Carl Benj. Richter. 


a Dienftag den 5. Juni Vormitt. I Uhr, gedenkt 

der hieſige Verein zur Beförderung des Chriſtenthums unter den Juden fein Ares 

Jahresfeſt mit Geſang, Predigt welche Here Pred. Miſchke aus Wonnederg über- 
nommen hat, und Abſta'tung des Jah esberichts durch Herrn Ardd. Dr. Kniewel 

in der hieſigen Oderpfarrkirche zu St. Marien feierlich zu degehen. Zum Schluſſe der 

eier, zu der das unterzeichnete Comittee hiemit ergedenſt einladet, wird an den Kirch⸗ 

| thüren eine Collecte zum Soen des Vereins von Mitgliedern deſſelben gehalten werden, 

, Das Comittee des Vereins zur Beförderung des Chriftentyums unter den Juden. 
35. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnir⸗ 

Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grunditüde, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebeng- 


Verſicherung der der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von Alex 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AS 1991. s 


„ Gine wenn brauchte Reiſewaſ ird; fen geſucht 
en 050 gerania Reiſewaſche wird; zu See 
32. Steeb ad or po 
Der Salon in Zeppot wird H e Aufnahme von Gå- 
Dana n mO u den en Ba Bil bre 
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5 Am Sreitage den 8. d. M., findet das Concert des ſiebenjaͤhrigen Lange 
im Locale des Caſſino, Ketterhagiſche Gaffe, Statt. à 
%% — Morgen-Kongert, 

Am Iſten und 2ten Pfingſtfeiertage Morgen : Konzert im Garten zu 


ap, Schottland N? 125. Anfang um 5 Uhr. Entree für die Perſon 274 Sgr. 
Für Familien don 5 bis 6 Perſonen 5 Sgr. Das Muſik⸗Korps d. aten Inf.⸗Reg. 


40. Sonntag den 3. und Montag den 4. d. M., 
Konzert in meinem Garten an der Allee. Entree 217 Sgr. Damen in Begleitung 
der Herren ſind frei. — Es ladet dazu ergebenſt ein M. Mielke. 


at, Konzert in Herrmannshof am Lften u. Aten Feier: 
tag des Nachmittags bei günftiger Witterung; auch 
am Aten Feiertag fruͤh des Morgens bis 3 Uhr. 

22. Am erſten und zweiten Feiertag Konzert im 
Fro m mſchen Garten. | 


v 


3 ; Bermietýung A 
43. Ein ſehr luftiger guter Speicher von circa 120 bis 150 Laſten am Wafer 
gelegen, it ſofort für 100 Ag iſten Steindamm AM 371. jährl. zu vermiethen. 


2 8 
44. Das Haus M 30. in Langfuhr iſt ganz auch theilweiſe zum Sommer⸗ 
vergnügen zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Mähere Langenmarkt 433. 
45. E Das Haus Langgaſſe 2000. mit vier heizbaren, nach der Straße beles 
nen neudecorirten Zimmern, einer Küche, Apartement und zwei trockene ſehr geräus 
mige Keller, welches für eine dejahrte oder doch kinderloſe Familie am beten geeig⸗ 
net, iſt zu vermlethen und gleich zu beziehen. Nähere Nachricht Langgaſſe 1998, 
46. Hinterfiſchmarkt W 1825: it eine freundliche Wohnung mit 2 Stuben, 
Voden, Keller, eigener Thüre und freiem Abguß rechter Ziehz. zu dermiethen. Naͤ⸗ 
heres daſelbſt . 1824, eine Treppe hoch. 
47. Das Grundſtück Langzarten NE 124., worin feit vielen Jahren Victua⸗ 
lienhandel und Schank betrieben wird, iſt zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Aus⸗ 


kunft Langgarten WM 123. ; SS $ 
a Langgaſſe M 365. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen. 


— ——— — — in BEE a aaa 
< Aunettonen 

49 Donnerſtag, den 7. Juni d. J., ſollen im Haufe Poggenpfuhl W 383. 

auf gerichtliche Verfügung, folgende, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Magiſtrats⸗ 

Kalkulators Schröder gehoͤrige Sachen ap. ntlich verſteigert werden: 
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2 f 1 dito vergoldeter Punſchloͤffel, 12 dito Ihres, 10 dito 
ei a a e 1 dito Theefieb, 1 dito Brile, L gold. Tudinadel, 1 
engl. 3 Tage geh. Stubenube, 1 kleinere dito, Sophas u. Stühle mit Moor⸗ und 
Ginghambezügen, Spiegel, Mahi, gebeigte und fidt, geftr. Klapp. Waſch⸗ Schreibe, 
Spiel, Küchen- und Sophatiſche, Kommoden, Arm- und Nachtſtühle, Sopha⸗ und 
andere Bettgeſtelle, 1 Nummer Diener, Pieifenpalter, Eck. Schenk, Kleider, Linnen 
und Kücenfpinde Repoſitorien und Regale, Ober⸗ und Unterbetten, Pfuͤhle, Kiſſen 
St Matema wett- und Kiſſendezuͤge, Leibwaͤſche, Gardienen, Tiſchzeug und mehre 
Herren⸗Rleidungeſtücke; ferner: Porzellan, Zapance und Glas, zinnerne, kupferne, 
meſſiugne, blecherne und hoͤlzerne Haus- und Kuͤchengeraͤthe aller Art und einige 


50. Montag, den 11. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr wird der Unterzeichnete 

u Leegſtrieß in der Aſchfabrik dei Herrn Hommel auf freiwilliges Verlangen 
meiſibietend zum Abbrechen verkaufen: i 

Mehrere zur Aſchfabrik gehörige Inventarien, als: 1 großer Aſch⸗Schmelz⸗ 
Ofen in ſtarker Mauer und mit vielem Eiſen, 1 großes Kuͤhlfaß mit eiſernen än, 
den, 1 Aſchkaſten mit Eckbaͤnden, 1 gefederter Okraskaſten mit Geſtell und etwas 
Aſche, 1 zum Kalkbrennen benutzter Ofen und 1 Parthie alt Eifen, 

J. T. Engelhard, Auctionater 


51. Mittwoch, den 13. Juni d. J. folen in dem Haufe Jopengaſſe W 731. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
1 Klavier, 3 Sophas, verſchied. Sopha-, Spiels, Spiegel, Klapp⸗, Waſch⸗, 
Anſetz⸗ und Kächentiſche, 12 Stühle mit ſchwarzem Bezug, 12 Rohrſtühre, 8 ordi⸗ 
“naire Stühle, 2 Nachtſtühle, Schlafbaͤnke, Himmel: und Sophabettgeſtelle, Komm, 
den, Kleider, Bücher, Eß⸗, Linnen: und Kuͤchenſchraͤnke und ein Schneiderſcher 
Vadeſchrank nebſt Apparat. Ferner: vieles Porzellan, Fapance u. Glas und mefe 
fingnes, kupfernes, blechernes, eifernes und hölzernes Gong, u. Kuͤchengeraͤthe wora 
uater 1 Bratenwender, nebit vielen andern nützlichen Sachen mehr. 
Sachen un verkau fen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. Sc 


2 Bahbnperiem 
Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich 

; zu erleichtern, erfunden vom 
Dr. en - e und E zu Paris. 
a rei nur 1 Au 10 Sgr. l 
Su panig Geen die einzige heater bei Zen E. E. Zingler. 

Fritte Wi i ` jn erſt wieder 

mehrere Zeugniſſe eigen eg, Syno: ke Zahnperlen Vo nuy fünft erf 
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a C.ichorien⸗Verkauf 
in alén beliebigen großen und kleinen Quantitäten bei vortüglich guter Waare zu 
den billigſten Faprikpreiſen, wird bewirke im Haufe Hundegaſſe A 2681. 


54. Alle Gattungen neueſter u. beſter waſſerdichter 


Herrenhuͤte werden zu allerbilligſten Preiſen verkauft 
f in der Tuchwaaren⸗Handlung von: C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 


55. Die modernſten Sonnenſchirme und Knicker in größter Auswahl, Regen⸗ 
ſchirme, alle Gattungen feiner Filz, und Velbel⸗Hüte für Herren im neueſten Fecon, 
eine neue Sendung Stahlwaaren, als: Tiſch⸗, Deſſert⸗, Beders, Taſchen⸗ und Nafire . 
Meſſer, Scheeren jeglicher Art, Feuerſtaͤhle ꝛc., bronze Gardinen und Stangender⸗ 
Bae Klingelzüge, Stücke in ſehr verſchiedenen Sorten erhielt und empfiehlt 


dieſe, ſo wie alle übrigen Gegenstände ſeines Waarenlages biemit zu billigen Prei⸗ 


fen beſtent. J. Prina, Langgaſſe Ag 520. 
56. Eichene und fichtene Saͤrge, welche meiſterhaft gearbeitet, ſind in großer 
Auswahl zu den allerbilligſten Preiſen hets vorrärhig im Meubel⸗Magazin von 
5 = M. Knoff, aten Damm AS 1533. 
57. Filz, und ſeidene Huͤte nach dem neueſten Facon, ſo auch die modernſten 
Muͤtzen fuͤr Herren und Knaben, Schlaf, und Haus röcke, empſiebit su wietluch billi 
gen Preiſen M. L. Goldſtein, Langgaſſe Ne 531. 
Sede e A A] 
5 58. Durch neue Zusendu gen ist mein Lager in weissen Sticke. O 
reien wieder auf das vollständigste assortirt, 
Dn August Weinlig, Langgasse No. 408. 0 
SD TCVVCCCCCCCCCCC EE 
59. Ein neuer Reit⸗Sattel iſt billig zum Verkauf beim Satttermeiſter 
errn Ludwig Holzgaſſe. ; 23 l 
f. Vorzüglich gutes trocken hochlaͤnd. buͤchen Flöß⸗ und eichen Klobenholz ig 


käuflich zu haben auf der ehema igen Büttelei bei Schwarzmönchen. 


61. Gute brauchbare Sieten Reten zum Verkauf Wollwebergaſſe Ae 544. 

62. Saure Gurken ſind fortwaͤhrend zu haben Hundegaſſe, Maß kauſchegaſſen⸗ 
Ecke. , 

63. Dachpfannen, Ziegel, Moppen, follen Nälhlergaſſe 416. berkauft werten. 


64. Ein gut conditlonirter Reiſe-Wazen auf Druckfedern ruhend, ſteht zum Vers 
kauf Neugarten M 504 e ö * 


Immobilia oder unbewealich⸗ Sachen. 
65. Dienſtag, den 19. Juni d. I., ſoll auf freiwilliges Verlangen ein Theil 


/ 
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des Grundſtücks in der Sendgrube W 3. des Hyrothekenbuchs im Artus hofe an 
den Meistbietenden öffentlich verſteigert werden, und zwar. Fe 
die große AR Haufe, nebſt d 

; t dem Fazu gehörigen Mangel- und Trockenhauſe, ne em 
E see 2 sonek der Straße zu liegenden Wohnungen 
NE 90. und 31. der Servis⸗Anlage. — Einem annehmbaren Käufer werden 27 
des Kauforeiſes zur Ahen Hypothek und Seit, jaͤhrl. Zinſen auf dem Srundiüid 
belaffen. Die näheren Bedingungen der Hypothekenſcheͤine und das Verzeichniß der 
Bleichutenzlien konnen taͤglich bei mir eingeſehen werden. ; s 

EBEN J. T. Engelhard, Auetionator. 

S (Nothwendiger Verkauf.) j 

Das den Kornmeſſer Johann Gottlieb Claaſſenſchen Eheleuten zugehörige, 
auf der Niederſtadt an der Roſengaſſen⸗Ccke unter der Servis⸗ W 468. u. M 77. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, in einer Bauſtelle beitchend, abgeſchaͤtzt 
auf 4 N, zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, foll =: BEE 
den 4. September 1838 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


Boöͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 
res 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
> Immob lia oder unbewegliche Baden ; 
(Nothwendiger Verkauf.) 
67. Das zu Weichſelmünde auf der Onfeie gelegene im Erb buche pag. 33. 
verzeichnete, auf den Namen des Johann Benjamin Marks verſchriebene Grundſtück 
deſtehend in folgenden Parcellen: ` ; 
I. im Befige der Wittwe und Erben des Johann Benjamin Marks, ein Wohn⸗ 
haus und Scheune nebſt 52 MRutden Land, taxirt auf 160 5 Sgr. 
2. im Beſitze des Benjamin Witt, ein Wohnhaus und Stall okt 33 Nath 
Land, tarirt auf 264 MN, i : 
3. im Beſitze der Gm: des Georg Eggert, ein Woh haus und Stall nebſt 
167 URutben Land, favirt auf 403 Me IT Sar 6 . - 
4. im Beſitze des Simon Kalbe, ein Wohnhaus und 2 Stall zebaude nebſt 167 
-Ruthen Land, rout auf 501 . 7 Sgr. 6 K., 
- 5, im B-fige des David Pers, ein Wohndaus und Stall mbt 66 OMuthen 
„Land, taxirt auf 207 Haß 17 Sgr. 6 ; 
os den einzelnen Parcellen, jedoch mit Ausſchluß der aufferdem zu tem Grunde 
er RR Parcellea des Martin Pıensfi und Jacod Kumer, au hiefiger Ges 
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deen 4. Juli 1838 
berkauft werden und es ift die Taxe nebſt Hypotheken ⸗Atteſt und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehen. 

Zugleich werden die unbekannten Realpraͤtendenten, fo wie: 

1. die Marie Lonife Marks, K we 

2. die Catharine Charlotte Marks, zuerſt verwittwete Meyer, zuletzt verwittwete 

Brandt, ' 

3. die Wittwe Adelgunde Ziem geb. Schröder, 

4. die Johanne Caroline Ziem, derehelichte Schloſſer Schulz und deren Ehemann, 
zu dieſem Termine zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Vermeidung der Präs 
cluſion mit ihren Anſpruͤchen, vorgeladen. 

Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
68. (Rothwendiger Verkauf.) 3 

Zum Verkaufe des der Wittwe Sufanne Schök geborne Horn gehörigen; 
im Koͤnigl. Dorfe Oberhuͤtte sub W 8. des Hppothefen-Buchs belegenen Bauera 
grundſtücks von 1 Hufe 23 Morgen 121 Ruthen, abgeſchaͤtzt auf 389 r 5 
Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, iſt ein nochmaliger Termin auf 

d den 4. September Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt, ; 

Carthaus, den 12. Mai 1838. E : 

È Königl. Preuß. Landgericht. 
69. (Rothwendiger Verkauf.) 

Das der Wittwe und den Erben des Johann Lenzky zugehörige in der Ber 
trj⸗-Straße belegene Grundſtuͤck Littr. A. XV. 9., abgeſchaͤtzt auf 166 r 4 Sgr., 
ſoll in dem im Stadtgericht auf I : 
: S den 5. September Vormittags 11 Uhr KE" 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Albrecht anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. S 

Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich 1) der feinem Aufenthalt nach 
unbekannte Kornmeſſer Jacob Muntau und deſſen unbekannte Erden. 2) der Ja 
cob Groß und defen unbekannte Erben. 3) die unbekannten Erben der Wittwe 
Anna Groß geb. Bombern. 4) der Johann Groß. 5) die unverehelichte Anna 
Regina Groß. 6) der Sattlermeiſter Gottlieb Lifan, 7) die Anna Hohmaun geb. 
Gebei und deren unbezannte Erben birdur oͤffentlich vorgeladen. 
Elbing, den 14. April 1638. 
Königlich Preuß. Stadtgericht. ; 
— — — —— —— ona — — an 
Edlietal e Citation. 
70. In dem Hypothekenbuche der hieſigen Stadt ſtehen folgende Poſten eng: ` 
tragen: x 


i 
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Auf dem Grundſtücke ME 19. sub Rübr. III. NA f. 27 da 15 Sgr. 

A e HE auf Grund der Verdandlung vom 3. Auguſt 1774 

notirt zur Eintragung ex ee 24. Mai 1792, wirklich eingetragen 

Januar 1838. er 8 

„ er decreto vom 19: J 230. Rubr. III. AS 1., wozu früher das Hufen⸗ 

2. Auf dem Grundſtü s ; , ` ei 

À rundſtück AS 16 des Feldregiſters gehörte, 57 Ze groß vaͤterliches Erbtheil 

bes perſtorbenen Ackerbürgerſohnes Johann Joſeph Paſtewski, gemäß Erbver⸗ 

leich in der Johann Gonſiorowskiſchen Nachlaßmaſſe vom 5. Jauuar 1815, 

9 enen ex decreto vom 10. Februar 1815. S 

d Hypotheken Dokumente uber diefe Poſten find verloren gegangen, auch 

kann über die erſte Forderung eine Quittung der Krakowskiſchen Erden nicht bei⸗ 

ebracht werden, sa 15 it von den jetzigen Beſitzern der Grundftäde ein gericht⸗ 
iches Aufgebot extrahirt. ; j 

Bé Es ben deshalb alle diejenigen, welche an dieſe Poſten und an die erwähn⸗ 

ten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inha⸗ 
da de Jae Wenge S Di 

Sch . 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesger.⸗Aſſeſſor v. Borries zu melden, widrigenfalls fie mit 
Be Ee werden prächudirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
wir erlegt werden. : 
Preuß. Stargard, den 25. Februar 1838. S 
Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
. y d / dd »» 


a 


or 


J. Wewer — Gefine — Jacoba — Amſterdam — Stüuͤckauk. G SÉ 

3. €. Treter — Concordia — Copenhagen — Salal. SL KEE 
B. H. Stobbe — Onderneming — Copenhagen — Ballate Ordre. 

P. Jenſen, — Helene — Fleckefiord — Heeringen Ordre. S 

R. P. Möller — Folſter — Copenhagen — Ballaſt. F. Böbm & Co. 

C. Manin — Industrie — Swinemünde — Salat, Ludienskl 8e Co. 

O. H. Brahms — Henrica — Antwerpen — Ballaſt. Hennings. $ 

J 


Berg — Grethe Marie — Laurvig — Ballaſt. Ordre. 
. Inglis > Ann — Luͤbek — Ballaſt. Ordre. 
, Sefin — Johanna a EA 9 — Heeringen. Ordre: 
S P. Jenſen — Helene - 
Den 1. Juni angekommen. £ FE 
Nebme — Fndufrie — Swinemünde — Ballaſt. Soermanns de Sock 
© Dlmanns — Marie — Zunn — Pallat. G. F. Focking! 
€. © Foren; — Amanda — Stettin — Stückgut. Sec i 
3: J. 1951 — Nymphe — Kiel — Sit Ordre. > 
8. J. oͤpke — Atalanta — Carlerona — Ballaſt. Ordre 
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Wechsel- und De E 
Danzig, den 1 Juni 1838. - 


f Briefe. Geld. — begehrt, 
Silbrgr. Silbrgr. ... Sgr. Sgr. 
London, Belt . . jWriedrichaor , . 121 
— 3 Monat. 2034 | — fAugusid'or — 170 3 
0 Sicht. — Pucaten, neue 97 — 
— — Wochen — ar dito alte IS 97 ex 
Ges 28 Sicht 1 Kassen-Anwes ` Bu 100 | 106 
— 70 Tage 1004 — 
Berlin, 8 Tage — SC 
— 2 Monat -= GER 
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